
Mitteilungsblatt Markt Stammbach - Das Heimatmagazin April 2020 

1 

 

 

Mitteilungsblatt 

Markt Stammbach 
Das Heimatmagazin für Stammbach und seine Ortsteile 

April 2020 // JAHRGANG 15/04 

 



April 2020 Mitteilungsblatt Markt Stammbach - Das Heimatmagazin 

2 



Mitteilungsblatt Markt Stammbach - Das Heimatmagazin April 2020 

3 

 

Vorläufige Ausgangsbeschränkung anlässlich der Corona-Pandemie 
 

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege  
vom 20.03.2020, Az. Z6a-G8000-2020/122-98 
 
Das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pflege erlässt auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 Satz 1 und 2 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) in 
Verbindung mit § 65 Satz 2 Nr. 2 der Zuständigkeitsverordnung (ZustV) folgende 

 
Allgemeinverfügung 
 
1. Jeder wird angehalten, die physischen und sozialen Kontakte zu anderen Menschen außerhalb der Angehörigen des eigenen Hausstands auf ein absolut 

nötiges Minimum zu reduzieren. Wo immer möglich ist ein Mindestabstand zwischen zwei Personen von 1,5 m einzuhalten. 
2. Untersagt werden Gastronomiebetriebe jeder Art. Ausgenommen ist die Abgabe und Lieferung von mitnahmefähigen Speisen. 
3. Untersagt wird der Besuch von 
a) Krankenhäusern sowie Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen, in denen eine den Krankenhäusern vergleichbare medizinische Versorgung erfolgt 

(Einrichtungen nach § 23 Abs. 3 Nr. 1 und 3 IfSG); ausgenommen hiervon sind Geburts- und Kinderstationen für engste Angehörige und Palliativstatio-
nen und Hospize, 

b) vollstationären Einrichtungen der Pflege gem. § 71 Abs. 2 des Elften Buches Sozialgesetzbuch (SGB XI), 
c) Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen im Sinne des § 2 Abs. 1 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch (SGB IX), in denen Leistungen der Einglie-

derungshilfe über Tag und Nacht erbracht werden, 
d) ambulant betreuten Wohngemeinschaften nach Art. 2 Abs. 3 Pflegewohnqualitätsgesetz (PfleWoqG) zum Zwecke der außerklinischen Intensivpflege 

(IntensivpflegeWGs), in denen ambulante Pflegedienste gemäß § 23 Abs. 6a IfSG Dienstleistungen erbringen und 
e) Altenheimen und Seniorenresidenzen. 
4. Das Verlassen der eigenen Wohnung ist nur bei Vorliegen triftiger Gründe erlaubt. 
5. Triftige Gründe sind insbesondere: 
a) die Ausübung beruflicher Tätigkeiten, 
b) die Inanspruchnahme medizinischer und veterinärmedizinischer Versorgungsleistungen (z. B. Arztbesuch, medizinische Behandlungen; Blutspenden sind 

ausdrücklich erlaubt) sowie der Besuch bei Angehörigen helfender Berufe, soweit dies medizinisch dringend erforderlich ist (z. B. Psycho- und Physiothe-
rapeuten), 

c) Versorgungsgänge für die Gegenstände des täglichen Bedarfs (z. B. Lebensmittelhandel, Getränkemärkte, Tierbedarfshandel, Brief- und Versandhandel, 
Apotheken, Drogerien, Sanitätshäuser, Optiker, Hörgeräteakustiker, Banken und Geldautomaten, Post, Tankstellen, Kfz-Werkstätten, Reinigungen sowie 
die Abgabe von Briefwahlunterlagen). Nicht zur Deckung des täglichen Bedarfs gehört die Inanspruchnahme sonstiger Dienstleistungen wie etwa der 
Besuch von Friseurbetrieben, 

d) der Besuch bei Lebenspartnern, Alten, Kranken oder Menschen mit Einschränkungen (außerhalb von Einrichtungen) und die Wahrnehmung des Sorge-
rechts im jeweiligen privaten Bereich, 

e) die Begleitung von unterstützungsbedürftigen Personen und Minderjährigen, 
f) die Begleitung Sterbender sowie Beerdigungen im engsten Familienkreis, 
g) Sport und Bewegung an der frischen Luft, allerdings ausschließlich alleine oder mit Angehörigen des eigenen Hausstandes und ohne jede sonstige Grup-

penbildung und 
h) Handlungen zur Versorgung von Tieren. 
6. Die Polizei ist angehalten, die Einhaltung der Ausgangsbeschränkung zu kontrollieren. Im Falle einer Kontrolle sind die triftigen Gründe durch den Betrof-

fenen glaubhaft zu machen. 
7. Ein Verstoß gegen diese Allgemeinverfügung kann nach § 73 Abs. 1a Nr. 6 des Infektionsschutzgesetzes als Ordnungswidrigkeit geahndet werden. 
8. Weiter gehende Anordnungen der örtlichen Gesundheitsbehörden bleiben unberührt. 
9. Diese Allgemeinverfügung ist nach § 28 Abs. 3, § 16 Abs. 8 des Infektionsschutzgesetzes sofort vollziehbar. 
10. Diese Allgemeinverfügung tritt am 21.03.2020, 00:00 Uhr in Kraft und mit Ablauf des 03.04.2020 außer Kraft. Die Ausgangsbeschränkungen enden 

damit am 03.04.2020, 24:00 Uhr. 
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WEGEN CORONA-SITUATION  
UNTER VORBEHALT! 
 

„Er tötet Fichtenwälder –   
Waldbesitzer wehren sich“ 
 
Tatsächlich haben Borkenkäfer die Fähigkeit von grünen Fichtenwäldern nur braune 
Baumgerippe übrigzulassen, was vor allem durch die extremer werdenden klimati-
schen Bedingungen begünstigt wird. Um geeignete Gegenmaßnahmen zum Schutz 
unserer wertvollen und für alle Bürger wichtigen Wälder vorzustellen, laden der 
Markt Stammbach und das Forstrevier Helmbrechts des AELF Münchberg zu einem 
Informationsabend ein: 

Informationsabend - Borkenkäfer 
Am Mittwoch 29. April um 19.30im Dorfgemeinschaftshaus in Förstenreuth. 

Tatsächlich gibt es wirkungsvolle Maßnahmen um den Schaden durch Buchdrucker 
und Kupferstecher –  so heißen die beiden gefährlichen Borkenkäferarten- zu 
begrenzen: Hierzu zählen vor allem zügiger Einschlag des Holzes und Abfuhr aus 
dem Wald. Zu allererst heißt es den Blick für die Erkennung befallener Bäume zu 
schulen, um zeitnah handeln zu können. 
Förster Roth stellt auch das neue, mit deutlich höheren Beträgen ausgestattete  
Wald-Förderprogramm des Freistaats vor: Borkenkäferbekämpfung ohne Insektizide 
( bis zu 12 € je Festmeter), Wiederaufforstung der Schadflächen mit Mischbaumar-
ten (bis zu 5,-€ je Baum!). 
Einladung zu diesem kostenlosen Informationsabend ergeht an alle wahr,- und 
wehrhaften Waldbewirtschafter! 
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Baugebiet WeißensteinblickBaugebiet WeißensteinblickBaugebiet Weißensteinblick   
Freie Bauplätze Freie Bauplätze Freie Bauplätze    

Nr. Größe m² Preis (49,00 Euro/m²) 
1 verkauft -- 
2 verkauft -- 
3 verkauft -- 
4 635 31.115,00 
5 verkauft -- 
6 verkauft -- 
7 verkauft -- 
8 verkauft -- 
9 verkauft -- 
10 verkauft -- 
11 verkauft -- 
12 674 33.026,00 
13 reserviert -- 
14 verkauft -- 
15 verkauft -- 
16 verkauft -- 
17 verkauft -- 
18 verkauft -- 
19 verkauft -- 
20 verkauft -- 
21 verkauft -- 

ANZEIGENSEITE 
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Und so geht’s: 
1. Antragsstellung bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
Sobald Sie in Ihre ersten eigenen vier Wände eingezogen sind, stellen Sie zuerst 
den Antrag für das Baukindergeld des Bundes im Zuschussportal der KfW und laden 
dort die erforderlichen Antragsunterlagen hoch. 
2. Auszahlung der KfW 
Nach positiver Prüfung Ihrer Unterlagen erhalten sie eine Bestätigung über die 
Auszahlung des Baukindergelds des Bundes von der KfW. 
3. Antragstellung bei der BayernLabo auf das Bayerische Baukindergeld Plus 
Ab Bezug Ihrer ersten eigenen vier Wände und bis spätestens drei Monate nach 
dem Datum der Auszahlungsbestätigung der KfW ist eine Antragstellung auf das 
Bayerische Baukindergeld Plus bei der BayernLabo möglich. Ohne die Auszahlungs-
bestätigung der KfW ist jedoch eine Bearbeitung Ihres Antrags auf das Bayerische 
Baukindergeld Plus nicht möglich. 
 
Förderungsfähig: 

 
Neubau in Form von Ein- oder Zweifamilienhäusern 
oder Eigentumswohnungen 
 
der Erwerb von neuen oder bestehenden Ein- oder 
Zweifamilienhäusern oder Eigentumswohnungen 
 
 

Voraussetzungen 
• Als Antragsteller müssen Sie Eigentümer, mindestens Miteigentümer des selbst-

genutzten Wohneigentums geworden sein. Dieses muss gemäß Grundbuchein-
tragung zu mindestens 50% Ihrem Haushalt (Antragsteller sowie Ehe- oder 
Lebenspartner oder Partner aus eheähnlicher Gemeinschaft oder Kinder) gehö-
ren. 

• Die Kinder müssen mit in die Immobilie einziehen. 
• Als Antragsteller müssen Sie für das im Haushalt lebende minderjährige Kind 

kindergeldberechtigt sein oder mit dem Kindergeldberechtigten (Ehe- oder 
Lebenspartner oder Partner aus eheähnlicher Gemeinschaft) in einem Haushalt 
leben. 

Informationen über die Städtebauförderungen für Immobilienbesitzer und -käufer –  Teil 3 
„Was eine Kinderseele aus jedem Blick verspricht, so reich ist doch an Hoffnung ein ganzer Frühling nicht."  

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben 

• Für Kinder, die nach Antragseingang geboren werden beziehungsweise in den 
Haushalt aufgenommen werden, kann kein Baukindergeld beantragt werden. 

• Spätestens sechs Monate nach dem Einzug (amtliche Meldebestätigung) müs-
sen Sie den Antrag für das Baukindergeld gestellt haben. (Eine Antragstellung 
vor Einzug in das Wohneigentum ist nicht zulässig) 

• Erwerbstermin oder Baugenehmigungstermin muss zwischen dem 1. Januar 
2018 und 31.12.2020 liegen; Antragsstellfrist: 31.12.2023 

• Sie bekommen Baukindergeld nur für die erste Immobilie.  (Besitzen Sie be-
reits eine, können Sie es nicht beantragen. Das gilt z.B. auch dann, wenn Sie 
eine Immobilie geerbt oder geschenkt bekommen haben und zusammen mit 
anderen nur mit einem Anteil daran im Grundbuch stehen.) 

 
Einkommensgrenzen: 
Für einen Haushalt mit Kind        90.000€ 
Zuzüglich für jedes weitere zum Haushalt rechnende Kind  15.000€ 
 
Benötigte Unterlagen zur Antragseinreichung: 
• Einkommensteuerbescheide: Einkommensteuerbescheide des zweiten und 

dritten Kalenderjahres vor Antragseingang 
• Meldebestätigungen: Die Meldebestätigung oder Meldebescheinigung muss die 

geförderte Wohnimmobilie als Haupt- oder alleinigen Wohnsitz von Ihnen als 
Antragsteller, der im Antrag angegebenen Kinder sowie Ihres Ehe- oder Lebens-
partners oder Partners aus eheähnlicher Gemeinschaft ausweisen. Sie muss das 
Geburtsdatum der Kinder enthalten. 

• Grundbuchauszug: Liegt die Grundbucheintragung über den Eigentümerwechsel 
noch nicht vor, kann der Nachweis zunächst mit der Auflassungsvormerkung 
erfolgen. 

 
Die KfW oder die BayernLabo sind berechtigt, weitere Dokumente (zum Beispiel 
notarieller Kaufvertrag oder Baugenehmigung/Bauanzeige) zum Nachweis der 
Einhaltung der Förderbedingungen anzufordern. 
 
Kombination mit anderen Fördermitteln Die Kombination mit anderen öffentlichen 
Fördermitteln wie Krediten, Zulagen und Zuschüssen ist grundsätzlich möglich. 
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In Betracht kommt zum Beispiel eine Kombination mit Mitteln aus den Förderpro-
dukten: 
• KfW-Wohneigentumsprogramm (124)  
• Energieeffizient Bauen –  Kredit (153)  
• Energieeffizient Sanieren –  Kredit oder Zuschuss (151/152/430)  
• Marktanreizprogramm zur Nutzung erneuerbarer Energien (BAFA)  
• Förderprogramm des Bundes für die Heizungsoptimierung (BAFA)   
• Altersgerecht Umbauen –  Kredit oder Zuschuss (159/455).  
Die kumulierte Förderung darf dabei nicht höher als die Kosten für den Neubau oder 
den Erwerb des Wohneigentums sein. Auskunfts-, Sorgfalts- und Informationspflich-
ten des Zuschussempfängers Innerhalb von 10 Jahren nach Zahlung der ersten 
Zuschussrate sind von Ihnen alle Nachweise über die Einhaltung der Förderbedin-
gungen im Original aufzubewahren und der KfW auf Verlangen vorzulegen, insbe-
sondere relevante Einkommensteuerbescheide, Meldebestätigung, Grundbuch. 

Förderung von Bund und Land: Das Baukindergeld und das 
Baukindergeld + können bis zu 1500€/Jahr und Kind für Fa-
milien bringen. 

Stellenausschreibung:   
technisch/kaufmännische Fachkraft in der Bauabteilung (m,w,d) 

 

Qualifikation:   abgeschlossene Berufsausbildung in für das Anforderungsprofil geeigneten Bereichen oder langjährige Berufserfahrung in diesen Bereichen 
Stellenangebotsart: Arbeitsplatz mit bis zu 20 Stunden, unbefristet 
Arbeitgeber:   Markt Stammbach 
 

Beim Markt Stammbach ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer kaufmännisch/technischen Fachkraft wieder zu besetzen. 
 

Die Fachkraft in der Bauabteilung übernimmt selbständig verantwortungsvolle Aufgaben im Bereich der Bauprojekte des Marktes Stammbach. 
 

Mit Wissen und Erfahrung aus dem Baubereich und Teamwork mit den anderen Abteilungen, insbesondere Bauhof, Hausmeister, Ortsentwicklung und Bürgermeister, werden 
die anstehenden Aufgaben eigenverantwortlich erledigt. 
 

Die Fachkraft hat organisatorisches Talent und Verhandlungsgeschick und erreicht damit wirtschaftliche Lösungen in kurzer Zeit. Ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld mit 
vielen Kontakten zu Anbietern und Bürgerinnen und Bürgern ist Herausforderung und Chance für selbständiges und verantwortliches Arbeiten.  

Wir bitten um die Übersendung aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen inklusive einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse bis 15. April 2020  
an den Markt Stammbach ausschließlich per eMail als PDF-Datei an thorsten.tietze@stammbach.de. Rückfragen allgemeiner Art beantworten Herr Tietze oder  

1. Bürgermeister Karl Philipp Ehrler unter Tel. 09256/96009-13 oder 09256/96009-12.  

Zum Aufgabengebiet gehören im Wesentlichen: 
 

• Ausschreibung, Beauftragung, Betreuung und Überwachung von kleineren und 
mittelgroßen Bauprojekten im Bereich Straßensanierung, Mietwohnungen und 
gemeindlichen Objekten wie Rathaus, Bauhof, Schule und Feuerwehrhäuser. 

• Vollständige Verwaltung der gemeindlichen Mietwohnungen und Gewerbeob-
jekte –  Mietersuche, Abschluss Mietverträge, Nebenkostenabrechung, Woh-
nungswechsel, Planung und Durchführung von Renovierungen, Ansprechpartner 
für die Mieter. 

• Vermietung von gemeindlichen Objekten wie Gemeindezentrum und Turnhalle 
• Abschluss und Überwachung der Pachtverträge über gemeindliche Flächen 
• Ansprechpartner für Mietwohnungssuchende, Bauplatzinteressenten sowie 

Wohnungsanbieter oder Flächenverkäufer. 
• Unterstützung der Leitung im Bauamt und Vertretung 
• Erstellen von verkehrsrechtlichen Anordnungen 
• Ansprechpartner bei Beschaffungen im Bereich Rathaus, Bauhof, Schule und 

weiterer gemeindlicher Einrichtungen. Angebotseinholungen, Preisverhandlun-
gen und Auftragsvergaben. 

• Bearbeitung von Rechnungen, Überprüfung und Zahlbarmachung 
• Unterstützung im Bereich der Abwicklung von Städtebauförderungsprojekten in 

Zusammenarbeit mit der Abteilung Ortsentwicklung und dem Bürgermeister 

Unsere Anforderungen: 
 

• Organisationstalent, Aufgeschlossenheit für Neues und Belastbarkeit 
• Eigeninitiative, Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und 

Zuverlässigkeit 
• Freude an der wirtschaftlichen und schnellen Erledigung der Aufgaben 

und dem Einbringen von eigenen Ideen 
• Kommunikationsfähigkeit und kundenfreundliches Auftreten 
• Abgeschlossene Berufsausbildung in für das Anforderungsprofil geeig-

neten Bereichen oder langjährige Berufserfahrung hierin 
• IT-Kenntnisse, insbesondere in Excel, Word und Outlook 
• Bereitschaft zur Teilnahme an Weiterbildungsmaßnahmen 
 
 
Wir bieten einen interessanten, abwechslungsreichen, und modernen Ar-
beitsplatz mit leistungsgerechter Bezahlung nach TVöD. Die berufliche 
Gleichstellung von Männern und Frauen wird gewährleistet. Der Markt 
Stammbach ist ein familienfreundlicher Betrieb. Mit  vielfältigen Kinder-
betreuungseinrichtungen am Ort bietet das Familienparadies Stammbach 
die Möglichkeit Arbeit und Familie in Einklang zu bringen. 
www.familienparadies-stammbach.de 
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Marktplatz der Generationen –  
1. Auftakttreffen der  
Stammbacher Lenkungsgruppe 
 
Das Projekt „Marktplatz der Generationen“ des baye-
rischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und 
Soziales steht in Stammbach unter dem Motto „Älter 
werden in Stammbach“. Der „Marktplatz“ ist in 
diesem Sinne nicht wörtlich zu verstehen, sondern 
sinnbildlich als Ideenwerkstatt für die Entwicklung von 
Projekten in vielen Lebensbereichen, die unmittelbar 
für eine selbstbestimmte Lebensführung im Alter 
relevant sind. 
 
Nachdem Herr Dommer im Februar zu einem ersten 
Koordinationsgespräch in Stammbach zu Besuch war 
und eine Lenkungsgruppe für das Projekt „Marktplatz 
der Generationen“ benannt wurde, trafen sich nun die 
Akteure für ein erstes Kennenlernen im Rathaus.  
 
Um eine breite Vielfalt an Sichtweisen in das Projekt 
einfließen lassen zu können, wurde das Projektteam 
aus verschiedenen Bereichen der kommunalen und 
sozialen Arbeit zusammengesetzt: 
 
• Karl Philipp Ehrler (Bürgermeister Stammbach) 
• Tatjana Hahn (Ortsentwicklung Stammbach) 
• Karlheinz Dommer (Landimpuls; Leiter des Pro-

jekts) 
• Christina Zammert (Seniorenarbeiterin Stamm-

bach) 
• Susanne Sahlmann (evang. Pfarrerin Stamm-

bach)  
• Maria Stadter (VdK Stammbach und kath. Kirche 

Stammbach) 
• Mechthild Arndt (ehem. Pflegedienstleiterin der 

Diakoniestation Stammbach) 
 
Zunächst wurden die Schwerpunkte der einzelnen 
Bereiche beleuchtet, die sich ganz unterschiedlich 
zusammensetzten. So lagen u. a. die Themen öffentli-
cher Nahverkehr, barrierefreies Wohnen, Besucher-
dienste, aber auch Altersarmut und Betreuung nicht 
mobiler Menschen auf dem Tisch. Um diese Aufgaben 
strukturiert anzugehen begleitet und koordiniert Herr 
Dommer das Gesamtprojekt über 2 Jahre. 
 
Eine Bürgerbeteiligung unter dem Motto „Älter wer-
den in Stammbach“ wird hierzu am Sonntag den 
21.06.2020 stattfinden, bei der Seniorinnen und 
Senioren und deren Angehörige herzlich willkommen 
sind. Eine detaillierte Einladung folgt hierzu in den 
nächsten Wochen. 

Die Lenkungsgruppe trifft sich zur ersten Ideenfindung und Planung. Von links im 
Uhrzeigersinn: Karl Philipp Ehrler, Tatjana Hahn, Karlheinz Dommer, Christina 
Zammert, Susanne Sahlmann mit Theologiestudentin Anna Freitag, Maria Stadter, 
Mechthild Arndt 

Ziel des „Marktplatzes der Generationen“ ist es, die Lebensbedingungen so zu 
gestalten, dass sie den Bedürfnissen und Wünschen älterer Menschen entspre-
chen und damit letztlich allen Bürgerinnen und Bürgern Rechnung tragen.  

ANZEIGENSEITE 
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Eheschließung 
 

Tanja Köferstein und Sebastian Otzdorf 
wohnhaft: Stammbach, Siedlerstr. 28 
haben am 22.02.2020 in Stammbach 

die Ehe geschlossen. 
 

Franziska Umlauf und Klaus Schliwa 
wohnhaft: Stammbach, Gundlitz 18 

haben am 03.03.2020 in Stammbach 
die Ehe geschlossen. 

 
Vanessa Chase und Kai Struwe,  

wohnhaft: Stammbach, Birkigweg 13 
haben am 20.03.2020 in Stammbach  

die Ehe geschlossen. 

 

 
 
 

Wir trauern um… 
 

Christiana Geigner 
wohnhaft: Stammbach, Wiesenweg 3 

ist am 25.02.2020 
in Stammbach verstorben. 

 

 
 

 

Jubilare 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen 
Ihnen vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

 

GEBURTSTAGE: 
 
 

04.04.2020: Zeitler, Renate (83) 
 

11.04.2020: Popp, Frieda (92) 
 

15.04.2020: Haber, Otto (86) 
 

16.04.2020: Tietze, Klaus-Dietrich (80) 
 

23.04.2020: Konietzko, Renate (84) 
 

24.04.2020: Erl, Siegfried (75) 

 

HOKUS, POKUS, FIDIBUS - Zauberprojekt der Froschgruppe 
 
Die Kinder hatten großes Interesse am Zaubern und wollten einige Zaubertricks erlernen. Nach gemeinsamen 
Überlegungen ging es los. In den nächsten beiden Wochen bastelten wir uns eine Zaubertüte, mit der wir einen 
Kreis verschwinden und anschließend wieder herzaubern konnten. Dazu benötigten wir einen Zauberstab und eine 
Zauberbrille, natürlich selbst gebastelt. Auch durfte ein Zauberspruch nicht fehlen. Nachdem wir verschiedene 
Zaubertricks, wie z.B. "Der magische Knoten", "Schwebende Papierschnipsel am Luftballon", "Zauberkästchen" 
und das Verschwinden von Würfeln im Zylinder geübt hatten, konnte unsere Zaubervorstellung stattfinden. 
 
Zu unserer "großen Zaubershow" luden wir die Kinder der Delfingruppe, sowie die Krippenkinder ein. Voller Vor-
freude und auch etwas aufgeregt, zauberten wir unsere "einstudierten" Zaubertricks vor. Dafür erhielten wir einen 
riesengroßen Applaus von den begeisterten Zuschauern. Zum Abschluss zauberten wir für alle noch Gummibär-
chen. 

Fasching in der Kita 
 
Mit Helau, Alaaf und ganz viel guter Stimmung haben wir am 21.2. die fünfte Jahreszeit gefeiert. An diesem Tag 
tanzten wir ausgelassen zu toller Faschingsmusik. Bei lustigen Spielen war Geschicklichkeit und Ausdauer gefragt. 
Bei einem üppigen Faschingsbuffet konnten sich die maskierten Kinder stärken.  
 
Der Höhepunkt unseres Tages war die Showeinlage vom Zauberer Wobby, der alle Kinder wieder einmal begeis-
terte. Ein gelungener Vormittag mit viel Spaß und guter Laune war schnell vorbei. 

ANZEIGENSEITE 
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Die Seite für junge Leser 
 
Kinderkino 
„Drachenzähmen leicht gemacht“  
FSK 6 –  BJF-Empfehlung: ab 8 Jahren 

             Länge 98 Minuten 
Wikinger sind groß, stark und furchtlos? Normalerweise schon. Und das müssen sie 
auch sein, um auf der Insel Berk zu überleben. Denn dort gibt es Drachen. Riesige 
Wesen, die mit ihren Flammen die Dörfer niederbrennen können oder mit ihren 
Doppelköpfen für Angst und Schrecken sorgen. Doch Hicks, der Sohn des Stammes-
anführers Haudrauf, passt nicht in dieses Bild des tapferen Wikingers. 
Dienstag, 21. April um 17 Uhr 
In Kooperation mit der Evang. Jugend und der Kommunalen Jugendarbeit des 
Landkreises Hof.  
 
Weitere Termine (alle Termine finden unter Vorbehalt statt!):  
 

Liebe Kids und Jugendliche, 
in Abstimmung mit den Kommunen, der Kreisjugendpflege und nach Empfehlung 
des BJR bleibt der Jugendtreff ZOOM bis zum 19. April 2020 geschlossen. Wir 
bitten um euer Verständnis. Bleibt gesund und achtet auf Euch und Eure Umwelt. 
Ganz liebe Grüße, Janina 
 
Freitag, 24. April –  15.30 bis 18.30 Uhr   
Teenie Time –  Ausflug zum Reiterhof Finkenmühle  
Auf dem Reiterhof Finkenmühle in Weißenstadt erwartet uns am 24. April eine 
Wanderung. Das besondere Highlight –  wir werden von Ponys begleitet. Doch 
bevor es losgeht, machen wir die kleinen Pferde noch für unseren Ausflug startklar, 
indem wir sie putzen und striegeln. 
Eine Anmeldung bekommst du im Jugendtreff ZOOM. Teilnehmerbeitrag 5 €  
Für junge Leute von 10 –  13 Jahren.  
 
Freitag, 24. April –  ACHTUNG: Der Jugendtreff öffnet heute erst ab 18.30 Uhr   
Offener Treff  
Heute ist Zeit für Gespräche! Unser letztes Treffen ist lange her –  da gibt es viel 
Neues zu berichten. Für junge Leute ab 13 Jahren.  
 
Freitag, 24. April –  ab 18 Uhr    
Schachklub Stammbach  
Auch heute trifft sich wieder der Schachklub Stammbach im Siedlerheim, Streitauer 
Straße. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für junge Leute ab 5 Jahren.  
Eine Veranstaltung des Schachklubs Stammbach.  

Sportliche Ausflugsziele in den Winterferien 
Sowohl die Besucher der Teenie Time, als 
auch des Offenen Treffs haben sich tolle Aus-
flugsziele für die Winterferien ausgesucht. So 
ging es am 21. Februar in die Jump Arena Hof 
und am 27. Februar in die neugebaute Eishal-
le in Hof. Beide Ausflugsziele erwiesen sich als 
tolle Ferienhighlights. So bietet die Jump 
Arena acht unterschiedliche Bereiche, in denen 
Mut, Geschicklichkeit, Ausdauer, sowie Fitness 
gebraucht werden. Die zum Teil abenteuerlich 
anmutenden Elemente stellten aber kein 
Problem für die acht Teilnehmer des Ausflugs 
dar. Selbst aus drei Metern Höhe sprangen die 
Jugendlichen in ein riesiges Luftkissen. Auch Saltos, Flick-Flacks und andere Kunst-
stücke präsentierten die Jugendlichen auf den Trampolinen und sorgten so für Be-
geisterung.  
Die noch etwas jüngeren Besucher der Teenie Time statteten der neuen Eisbahn in 
Hof einen Besuch ab und machten auch hier ein tolle Figur. Nachdem die ersten 
noch etwas wackligen Runden gut überstanden waren, legten die Teilnehmerinnen 
ein hohes Tempo vor. Fazit auch hier: nächstes Jahr auf jeden Fall gerne wieder!  



April 2020 Mitteilungsblatt Markt Stammbach - Das Heimatmagazin 

14 

Mit gutem Essen Schule machen –  
Mensa for future 
 
Mit gutem Beispiel voran: Die Stammbacher Grund-
schule gewinnt bei „Mensa for future“ 
Familienparadies! Das ist das Motto des Marktes 
Stammbach. Hierfür ist die offene Ganztagsschule der 
Elisabeth-Schlemmer-Grundschule ein leuchtendes 
Beispiel. Das Betreuungsangebot, das auch landkreis-
übergreifend genutzt wird, ist natürlich kostenlos und 
freiwillig. Ein Highlight der Mittagsbetreuung ist das 
frisch zubereitete Mittagessen in der eigenen Küche. 
Hier werde vor allem auf Abwechslung, Raffinesse, 
lokale Produkte und auch Nachhaltigkeit geachtet.  
Was aber macht ein klimafreundliches Mittagessen 
aus? Wie hängen das persönliche Ernährungsverhal-
ten und nachhaltiges Handeln zusammen? Antworten 
auf diese und weitere Fragen fanden Schüler und 
Lehrer bei den Tagen der Schulverpflegung. Die Ver-
netzungsstelle Kita- und Schulverpflegung Bayern rief 
alle bayerischen Schulen auf, das Thema klima-
freundliche Mensa mit eigenen Aktionen vom 14. bis 
18. Oktober 2019 in den Fokus zu rücken. Nun ste-
hen die Gewinner fest. Die Offene Ganztagsschule der 
Elisabeth-Schlemmer-Grundschule in Stammbach 
zählt zu den zehn Preisträgern in Bayern und als 
einzige in Oberfranken. 
Die Kampagne stand unter dem Motto „Mit gutem 
Essen Schule machen –  Mensa for future“. 
„Schulverpflegung kann viel mehr sein, als die Nah-
rungsaufnahme in einer hektischen Pause. Sie bietet 
auch die Chance, eine nachhaltige Ernährung für die 
Schüler täglich erleb-bar zu machen“, erklärt Susanne 
Dobe lke  vom Fachzentr um Er nähr ung/
Gemeinschaftsverpflegung Oberfranken am Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bayreuth. Wie 
dies gelingen kann, zeigten auch im letzten Jahr 
wieder mehr als 30 Schulen bayernweit.  
Durch Pflanzaktionen, der Überprüfung des Pausen-
verkaufs hinsichtlich eines nachhaltigen Speisenange-
bots, von Müllvermeidung bis hin zur Vermeidung von 
Lebensmittelresten und vielen weiteren Aktionen 
haben die Themen der Nachhaltigkeit ganz unter-

Die Stammbacher OGTS der Elisabeth-Schlemmer-Grundschule nahm an den 
„Tagen der Schulverpflegung – Mensa for Future“ teil und gewann den Preis, der 
am 27.02.2020 offiziell verliehen wurde. Links: Von den Kindern, den Betreuerin-
nen und den Ernährungsfachfrauen zusammengestelltes Menü. oben mittig: Teil-
nahmebestätigung des Wettbewerbs „Mensa for Future“. Oben rechts: Die Kinder 
freuen sich über den Workshop und dem damit verbundenen Lernen über nach-
haltige Ernährung. Unten mittig: Liebevoll zusammengestellte Mahlzeit am Work-
shop-Tag. Unten rechts: Die Kinder sind sichtlich neugierig auf die Zubereitung 
des Essens. 

ANZEIGENSEITE 
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Über den Gewinn eines Koch-Workshops inklusive Kochschürzen und Löffel der 
Offene Ganztagsschule der ESG Stammbach freuten sich alle Beteiligten sehr. Zu 
sehen sind hinten von links: Frau Wagner (Ernährungsfachfrau, die den Klima-
freundlichen Kochkurs durchgeführt hat), Bürgermeister Ehrler, Frau Biefel und 
Frau Arnold (Vernetzungsstelle für Schulverpflegung, die den Preis überreicht 
haben), die Mitarbeiterinnen der Offenen Ganztagsschule Stammbach und die 
Schulleitung Frau Wohlrab. 

schiedlich in den Schulalltag Einzug halten können. 
Alle angemeldeten Schulen hatten die Chance, sich 
mit einer Dokumentation ihrer Aktionen an einem 
Wettbewerb zu beteiligen. Aus Berichten, Fotobüchern, 
Filmen, Kollagen und Postern wählte eine Jury der 
Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung Bayern 
zehn Gewinner aus.  
Mit einem Plakat stellte die Offene Ganztagsschule der 
Elisabeth-Schlemmer-Grundschule dar, welche Aktio-
nen sie während der Projektwoche zum Motto „Mensa 
for future“ durch-geführt haben. Neben der Zuberei-
tung von Hofer Schnitz mit Zutaten aus den schuleige-
nen Hochbeeten, Kräutersträußen aus der Kräuterspi-
rale des Schulgartens wurden aus alten Verpackungen 
Besteckhalter upgecyclet und die artgerechte Haltung 
von Bio-Hühnern studiert. 
So gratulierten Frau Nadine Arnold und Annalena 
B i e f e l  v om  F a c hz e n t r u m  E r nä h r u n g/
Gemeinschaftsverpflegung der OGTS recht herzlich zum 
Preis, der offiziell am 27.02.2020 verliehen wurde 
und wünschen den Verpflegungsverantwortlichen viel 
Freude, Durchhaltevermögen und Erfolg bei der Um-
setzung einer gesunden, nachhaltigen und schmack-
haften Verpflegung.  

ANZEIGENSEITE 



April 2020 Mitteilungsblatt Markt Stammbach - Das Heimatmagazin 

16 

Elterncafé der  
Offenen Ganztagsschule  
 
Auch das zweite Elterncafé der Offenen Ganztagsschu-
le (OGTS) in Stammbach kam bei Eltern, Kindern und 
Interessierten hervorragend an. 
Mit dem Angebot des Elterncafés bietet sich allen 
Eltern und Interessierten die Möglichkeit zum Aus-
tausch untereinander und vor allem mit den Betreue-
rinnen. Sie können sehen welchen Projekten sich Ihre 
Kinder tagtäglich widmen oder widmen werden. 
Bei Kaffee und Kuchen in entspannter und gemütli-
cher Atmosphäre stellte Frau Michel, die Leitung der 
Offenen Ganztagsschule, das Betreuungsangebot und 
die Projekte der OGTS vor: die Kinder der Langgruppe, 
die bis 16.00 Uhr betreut werden, können an ver-
schiedenen Projekten teilnehmen. Dazu gehören z.B. 
Kochen, Sport, Kreativangebote oder das Projekt 
Schulgarten. Zu den Highlights der letzten Monate 
zählte sicherlich auch der Ausflug zur Ausstellung 
„Youniworth“ in Helmbrechts, ein Kochabend mit 
dem Sternekoch Tobias Bätz beim Rotary Club Hof 
sowie der Gewinn eines klimafreundlichen Kochkurses 
bei den Tagen der Schulverpflegung 2019. 
Anschließend stellten sich die Mitarbeiter der OGTS 
mit ihren jeweiligen Schwerpunkten kurz vor und 
berichteten über Ihre Tätigkeiten:  
Frau Spieß, Erzieherin und Stellvertretende Leitung 
der Offenen Ganztagsschule, betreut die Klassen 3 
und 4 der Langgruppe bei den Hausaufgaben. Außer-
dem führt sie die Projekte Experimente & Forschen 
sowie Kochen durch. 
Die Klassen 1 und 2 der Langgruppe werden von Frau 
Roder unterstützt, die bereits seit vielen Jahren in der 
Offenen Ganztagsschule und zuvor in der Mittags-
betreuung tätig ist. Frau Roder bietet zudem eine 
weitere Gruppe des Kochprojektes an.  
Frau Haber ist Ansprechpartner für die Hausaufgaben-
betreuung der Kinder in der Kurzgruppe, die bis 14.00 

Die Vielfältigkeit an Projekten in der 
offenen Ganztagsschule Stammbach 
zeigten die Betreuerinnen und Schüler 
stolz auf einer Korkwand 

Bei Kaffee und Kuchen in gemütlicher Atmosphäre ergaben sich interessante 
und ideenreiche Gespräche 

Von den interessanten Forschungspro-
jekten konnten die Kinder Ihre Eltern 
selbst beeindrucken und führten vor, 
was sie in der Nachmittagsbetreuung 
lernen. 

Uhr stattfindet. Im Projekt bietet Frau Haber den 
Kindern vielfältige kreative Tätigkeiten an, bei denen 
nicht nur motorische Fähigkeiten gefördert werden, 
sondern die auch die Fantasie der Kinder anregen 
und sie gestalterisch tätig werden lassen. 
Frau Schramm, die am Elterncafé krankheitsbedingt 
leider nicht teilnehmen konnte, unterstützt Frau 
Haber bei der Hausaufgabenbetreuung in der Kurz-
gruppe und bringt sich wo nur möglich kreativ in 
unseren Alltag ein. Außerdem arbeitet sie an zwei 
Tagen in der Woche mit Frau Knauer in der Küche.  
Frau Knauer, ebenfalls schon langjährige Mitarbeite-
rin der OGS / Mittagsbetreuung, ist für das leibliche 
Wohl zuständig und bereitet täglich ein frisches Mit-
tagessen zu. Dabei ist es ihr sehr wichtig, alle krank-
heitsbedingten Einschränkungen, Allergien und Vor-
lieben der Kinder zu berücksichtigen.  
Frau Michel, Erzieherin und Leitung der OGS, betreut 
ebenfalls einen Teil der Kurzgruppe bei den Hausauf-
gaben und widmet sich im Projekt der Gestaltung und 
Nutzung des Schulgartens mit den Kindern.    
Nach vielen theoretischen Informationen konnten die 
Eltern dann miteinander ins Gespräch kommen oder 
mit den Mitarbeitern offene Fragen klären. Die Kinder 
zeigten Ihren Eltern die Räumlichkeiten und an ver-
schiedenen Stationen was sie in den Betreuungszei-
ten basteln, erforschen oder unternehmen. 

Um wieder ein Erinnerungsstück an das Elterncafé zu 
behalten waren diesmal die Eltern aufgefordert eine 
kleine Botschaft auf einen „Stapelturm“ zu schreiben, 
mit dem die Kinder spielen können. 

Die Mitarbeiterinnen stellten sich und 
ihre Schwerpunkte vor: (Bild unten, 
von links nach rechts) Frau Knauer, 
Frau Spieß, Frau Roder und Frau Ha-
ber 
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Neues aus dem Nachbarschaftstreff 
 
Lustig und abwechslungsreich war der Februar beim Nachbarschaftstreff. 
 
Winterzeit  
Ein Nachmittag stand unter der Überschrift „Winterzeit“.  
Nach dem Kaffeetrinken gingen wir auf Spurensuche. Die Frage war: welches 
Tier hinterlässt im Schnee welche Fußabdrücke. Es war ein sehr interessantes 
Unterfangen, die ausliegenden Spuren dem entsprechenden Tier zuzuordnen.  
Als nächstes gab's ne kleine vitaminreiche Rate-Runde. Aufgabe war es, 
verschiedene Apfelsorten entsprechend ihres Geschmacks zu erkennen.  
Die restliche Zeit verbrachten wir mit einem abgewandelten Stadt-Land-Fluss 

Spiel. Jeder hatte seinen eigenen Buchstaben und es galt, Dinge zu überle-
gen, die man im Winter macht, nicht macht oder extra für den Winter kauft.  
 
Wir haben gespielt  
Wie jeden Monat wurde auch im Februar gespielt. An einem Tisch die Kar-
tenspieler, am anderen Tisch die Bingospieler. Neben Winterbingo, Mundart, 
deutschen Städten und dem Zahlenklassiker, haben wir heute eine neue 
Version Vögel ausprobiert. So kommt keine Langeweile oder Eintönigkeit auf 
und der Nachmittag war für manchen viel zu schnell zu Ende. 
 
Wir waren aktiv 
Auch gab es zur Abwechslung mal was Herzhaftes auf unserer Kaffeetafel. 
Auf frisch gebackenem Brot ließen wir uns süße und pikante Aufstriche 
schmecken. 
Dann wurden wir aktiv. Unter dem Motto „es ist Faschingszeit“ starteten wir 
mit einem Bewegungsgedicht, bevor wir beim Ententanz in einer Stuhltanz 
Variante ganz schön zum Schwitzen kamen. Als nächstes war Kopfrechnen 
gefragt. Dann kam wieder einmal das Schwungtuch zum Einsatz, wo mit 
mehr oder weniger Schwung viele Luftballons im Tuch gehalten bzw. aus 
dem Tuch herausgeschüttelt werden sollten. Eine lustige, schwungvolle Auf-
gabe. 

Wer die Wahl hat, hat die Qual, sagt man. Aber was wäre Fasching ohne 
Kostüme?  
Jeder durfte sich aus einer bunten Sammlung an Hüten den für sich Pas-
senden heraussuchen und den verbleibenden Nachmittag erleben, was man 
mit so einem Hut alles machen kann. 
Zum Schluss gab es noch ein paar karnevalistische Sprichwörter zu erraten 
und natürlich durfte ein Erinnerungsfoto an unsere „behütete“ Runde nicht 
fehlen.  
 
Wir haben gefeiert 
Am Faschingsdienstag wurde 
gefeiert. Da es uns letztes Jahr so 
gut gefallen hatte, haben wir 
wieder Frau Karola Bossog aus 
Zell als „Büttenrednerin“ eingela-
den. Für ihr buntgemischtes 
Programm aus Liedern, Witzen 
und Beiträgen hatte sie diesmal 
Unterstützung dabei. So gaben 
sie beispielsweise einen Sketch 
ohne Worte zum Besten, bei dem 
einfach kein Auge trocken bleiben 
konnte. Bei so einer gelungenen 
Unterhaltung verging die Zeit mal 
wieder wie im Flug. 
 
Und das bringt der April: 
 

Aufgrund der momentanen Situation pausiert der Nachbar-
schaftstreff sowie das Kartenspielen bis einschließlich 
19.4.2020. 
Der nächste Nachbarschaftstreff findet voraussichtlich am Dienstag den 
21.4. von 14.00 bis 16.00 Uhr in der Mühlstr.22 statt. Das Programm 
dafür wird kurzfristig bekannt gegeben.  
Bleiben Sie gesund und munter bis wir uns wieder treffen. 
 
Ihre Christina Zammert  
 

Sie erreichen mich telefonisch  
unter 09256-9606288  
oder per Email:  
seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 

Winterzeit im Nachbarschaftstreff 

Aktivnachmittag „mit Hut”  

„Büttenrednerin” Karola 
Bossog aus Zell  

Christina Zammert,  
Kommunale  

Seniorenarbeit  
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Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Förstenreuth  
 
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Förstenreuth legte Vorsitzender Matthias Vogel 
eine positive Bilanz vor. Der Feuerwehrverein hat 
derzeit 72 Mitglieder. Zwei Neueintritte schlossen sich 
der Wehr an. Für die Förstenreuther Wehr war 2019 
ein bewegtes Jahr so Vogel. Es wurden im abgelaufe-
nen Jahr eine Jahreshauptversammlung und vier 
Vorstandssitzungen abgehalten. Mit dem Weihnachts-
markt, der Kerwa und der Renovierung des Dorfge-
meinschaftshauses war die Wehr stets beschäftigt. 
4600 Arbeitsstunden hatten die Wehrleute seit 2018 
geleistet, um die Arbeiten am Dorfgemeinschaftshaus 
zu vollenden. Auch der Weihnachtsmarkt war ein 
voller Erfolg. Bei der Aktion „Sternstunden“, tatkräftig 
unterstützt durch Landrat Dr. Oliver Bär, kamen durch 
den Verkauf von selbstgebastelten Weihnachtssternen 
900 Euro zusammen. Ebenfalls nahm die Wehr mit 
einer Abordnung bei der Feier zum Volkstrauertag in 
Weickenreuth teil. In seinem Bericht sprach Komman-
dant Harald Ott von einem normalen Jahr mit einem 
Einsatz bei einem Scheunenbrand, sowie zwei Ge-
meinschaftsübungen mit der Stammbacher und der 
Gundlitzer Wehr und einer Übung zur Inspektion mit 
Leistungsprüfung. Zu den 36 Aktiven der Wehr zählen 
auch zehn Feuerwehrfrauen, berichtete Ott. Die Wehr 
schaffte heuer zehn Paar Feuerwehrschutzhandschuhe 
Rescue III sowie B- und C- Schläuche an. In die Wei-
terbildung haben die Wehrleute viel Zeit investiert. Im 
Oktober fand die Inspektion der Wehr durch Kreis-
brandrat Reiner Schneider und Kreisbrandmeister 

Jürgen Günther statt. Dazu gehörte auch eine Einsatz-
übung. Erfolgreich legten Martin Becher, Dominik 
Kreil, Melanie Becher, Maximilian Niederle, Hanna 
Kießling, Franziska Niederle und Katrin Ott die Leis-
tungsprüfung ab. Von gesunden Finanzen berichtete 
Kassier Helmut Kießling.  
 
Besucherrekord beim Weihnachtsmarkt und Wahlen  

 
Der Weihnachtsmarkt brachte einen Besucherrekord. 
Das Geld ist für weitere Arbeiten am Dorfgemein-
schaftshaus gut angelegt. Die Versammlung beschloss 
die Entlastung. Die Vorstandswahlen brachten folgen-
des Ergebnis: Matthias Vogel führt weiter den Feuer-
wehrverein. Neu als Stellvertreterin Katrin Ott. Haupt-
kassier bleibt Helmut Kießling. Als Schriftführerin 
wurde Elke Ziegelmeier bestätigt. Zu Kassenprüfern 
Georg Tröger und Manfred Schödel und zu Beisitzern 
wurden Stefan Süß und Dominik Kreil bestimmt. 
Kreisbrandrat Reiner Hoffmann lobte die Arbeit der 
Kameraden vor Ort. Die Wehr ist für die Zukunft gut 

Das Bild zeigt hintere Reihe links: Matthias Vogel, Gerhard Angles, Siegfried Böh-
mer, Lothar Ott, Wolfgang Angles, Harald Ott, Reiner Hoffman und Jürgen Gün-
ther. Vordere Reihe: Angelika Süß, Kerstin Kießling Rosalinde Färber, Kerstin Ott 
und Bürgermeister Karl Philipp Ehrler 

aufgestellt. Bürgermeister Karl Philipp Ehrler bedankte 
sich bei der Ortswehr für die geleisteten Einsatzstun-
den und lobte den Zusammenhalt und die Aktivitäten 
der Förstenreuther  für die Ortschaft.  
 

Ehrungen für langjährige Mitglieder 
 
Vorsitzender Matthias Vogel und Kreisbrandrat Reiner 
Hoffmann nahmen eine Reihe von Ehrungen vor: Für 
25 Jahre Mitgliedschaft und Dienst am Nächsten 
wurden Rosalinde Färber, Kerstin Kießling und Kerstin 
Ott mit dem Feuerwehrehrenabzeichen in Silber aus-
gezeichnet. Für 40 Jahre wurden Wolfgang Angles, 
Gerhard Angles und Lothar Ott mit dem Ehrenabzei-
chen in Gold ausgezeichnet und mit einem Gutschein 
über einen einwöchigen Aufenthalt im Feuerwehrerho-
lungsheim belohnt. Für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
wurde Angelika Süß, für 50 Jahre Siegfried Böhmer 
und Werner Becher und für gar 60 Jahre Rudolf Süß 
ausgezeichnet.  

Bericht/Bild: Gerhard Quick 

VDK Ortsverband Stammbach 
 
Liebe Mitglieder, 
wegen dem Coronavirus verschieben wir unsere Jahreshauptversammlung am 25.April 2020 im Gasthaus Wei-
ßenstein auf einen späteren Zeitpunkt. 

Der Vorstand 
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Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Oelschnitz  
  
Neben den 39 anwesenden Vereinsmitgliedern konnte 
Vorsitzende Nadja Kohl auch Bürgermeister Karl Phi-
lipp Ehrler sowie Kreisbrandrat Reiner Hoffmann und 
Kreisbrandmeister Jürgen Günther im Gasthaus Kieß-
ling in Sauerhof begrüßen.  
 
Vorsitzende blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück   

 
Der Jahresbericht der Vorsitzenden zeigte auf, welche 
Aktionen die Mitglieder des Vereins im abgelaufenen 
Jahr durchführten. Neben dem erfolgreichen und gut 
besuchten Gartenfest an Himmelfahrt konnten die 
Oelschnitzer einige schöne Stunden bei der Weih-
nachtsfahrt mit der Bahn nach Schloss Guteneck bei 
Naabburg verbringen. Auch wurden zahlreiche Veran-
staltungen der Nachbarwehren besucht. Ein weiteres 
wichtiges Anliegen des Vereins sowie zahlreicher 
Helfer aus der Bevölkerung ist die Pflege des Kinder-
spielplatzes und die Dorfpflege. Für Juli 2020 ist die 
Einweihung des dann renovierten und neu gestalteten 
Kinderspielplatzes vorgesehen. Von den derzeit 61 
Vereinsmitgliedern leisten 26 Kameradinnen und 
Kameraden aktiven Feuerwehrdienst. Dazu kommen 
noch 3 Jugendliche. Mit Oliver Rank und Florian Puch-
ta konnte der Kommandant zwei neue Anwärter in die 
Wehr aufnehmen. Wie Kommandant Günter Puchta 
berichten konnte, wurden die angesetzten Unterrichte 
und Übungen durchgeführt werden. Die Wehr wurde 
auch zu drei Ernstfällen gerufen.  

 
Leistungsprüfungen und Ehrungen  

 
An der Leistungsprüfung Brand nahmen in zwei Grup-
pen Nadja Kohl (Gold-Rot), Marion Zeitler (Gold-Rot), 
Michael Benker (Gold-Blau), Mona-Liesa Käs (Gold-
Blau), Tim Bachhelm (Silber), Sahra Kynast (Bronze) 
Lisa Kynast (Bronze), Julian Puchta (Bronze) und 
Alexander Pfister (Bronze) teil. Geehrt wurden von 
Kreisbrandrat Reiner Hoffmann für langjährige aktive 
Dienstzeit Lothar Zeitler (40 Jahre), Günter Puchta und 
Markus Käs (jeweils 30 Jahre). Einen besonderen 
Dank richtete Kommandant Günter Puchta an Ersten 
Bürgermeister Ehrler für die notwendige Ausstattung 
und die Unterstützung der Marktgemeinde. Kassen-
wart Gunther Thümling trug seinen Bericht vor, dem-
nach schloss das Jahr mit einem Überschuss ab. Bür-
germeister Karl Philipp Ehrler lobte in seinen Grußwor-
ten die Aktivitäten der Oelschnitzer Wehr und bedank-
te sich für den geleisteten Feuerwehrdienst beim 
Verein mit einer kleinen Spende. Kreisbrandrat Reiner 
Hoffmann schilderte die derzeitige Situation auf Kreis-

ebene und gab einen kurzen Ausblick in das Jahr 
2020.  
 

Neuwahlen mit Kampfabstimmungen  
 
Bei den anschließenden Neuwahlen kam es beim 
ersten und zweiten Vorsitzenden zu Kampfabstim-
mungen. Ebenso konnten vier junge Vereinsmitglieder 
in die Vorstandschaft berufen werden. Gewählt wurde 
zum ersten Vorsitzenden Günter Puchta, welcher 

gleichzeitig auch Kommandant der Wehr ist, zur 
zweiten Vorsitzenden die bisherige erste, Nadja Kohl, 
die Kasse verwaltet künftig Mona-Liesa Käs, der bis-
herige Schriftführer, Markus Käs, wurde in seinem 
Amt bestätigt. Als Beisitzer sind künftig vertreten Jan 
Bachhelm, Tim Bachhelm, Tobias Benker, Michael 
Benker. Ehrler bedankte sich bei den ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern für ihre geleistete Arbeit. Den 
Neugewählten wünschte er alles Gute und viel Spaß 
bei der Vereinsarbeit. 

Die neu gewählt Vorstandschaft (v.l.) KBM Jürgen Günther, KBR Reiner Hoff-
mann, Nadja Kohl (2. Vorsitzende), Mona-Liesa Käs (Kassier), Patrick Sachs 
(stellv. Kommandant), Tim Bachhelm (Beisitzer), Günter Puchta (1. Vorsitzender 
und Kommandant), Jan Bachhelm (Beisitzer), Tobias Benker (Beisitzer), Markus 
Käs (Schriftführer), Michael Benker (Beisitzer) und Erster Bürgermeister Karl Phi-
lipp Ehrler 

(v.l.) KBM Jürgen Günther, Lothar Zeitler (geehrt für 40 Jahre), KBR Reiner Hoff-
mann, Kommandant Günter Puchta (geehrt für 30 Jahre), Markus Käs (geehrt für 
30 Jahre), Erster Bürgermeister Karl Philipp Ehrler 
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Stammbacher Faustballer sind Süddeutscher Meister 
  
Einen großen Titelerfolg feierten die Stammbacher Faustball-Mädels der Altersklas-
se U16. Sie wurden bei der Süddeutschen Meisterschaft in Unterhaugstett bei Stutt-
gart Süddeutscher Meister.  
 

Als Gruppensieger Einzug ins Halbfinale  
 

Trotz einiger krankheitsbedingter Ausfälle starteten die Stammbacher Mädels bereits 
im ersten Vorrundenmatch gut ins Spiel und ließen die Gegnerinnen vom FV Glau-
chau-Rothenburg zu keinem Zeitpunkt ins Spiel finden. Mit guten Angriffsspiel 
sicherten sie sich mit 11:5, 11:4 die ersten Punkte in der Gruppe. Gegen den TV 
Hohenklingen liefen die Stammbacherinnen von Beginn an einem Rückstand hin-
terher und konnten im ersten Satz zu wenig Druck ausüben, weshalb sie den Satz 
mit 6:11 abgeben mussten. Im zweiten Satz stellte sich die Defensive des Stamm-
bacher Teams besser ein, das so mit 11:3 deutlich den zweiten Satz für sich ent-
scheiden konnte. Im letzten Match um den Gruppensieg gegen die TG Biberach 
machte sich im ersten Satz bei den Stammbacher Mädels der Kräfteverschleiß deut-
lich bemerkbar, wodurch sie auch diesmal den ersten Satz mit 9:11 abgeben muss-
ten. Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung im zweiten Satz erzwangen sie 
mit 11:7 auch hier das Unentschieden. Aufgrund des insgesamt besseren Ballver-
hältnisses zogen die Stammbacher Mädels damit als Gruppenerster ins Halbfinale 
ein.  

Titelgewinn in einem heiß umkämpften Finale gegen den TV Vahingen/Enz 
 

Hier erwarteten sie nach der Zwischenrunde erneut den TV Hohenklingen. Deutlich 
besser als in der Vorrunde fanden die Stammbacherinnen in Abwehr und Angriff 
perfekt ins Spiel und holten sich mit 11:3 den ersten Satzgewinn. Auch im zweiten 
Satz erspielten sie sich mit 9:5 schnell einen deutlichen Vorsprung und konnten 
trotz einiger folgender unnötiger Fehler mit 11:8 zu Recht ins Finale einziehen.  
 
Dort ging es mit dem TV Vaihingen/Enz gegen die einzig andere ungeschlagene 
Mannschaft des Turniers und die großen Konkurrenten. Im besten Match des Tages 
schenkten sich beide Mannschaften nichts. Den Stammbacher Mädels gelang es 
bereits zu Beginn mit zwei Bällen in Führung zu gehen, wodurch sie beständig 

hinten v.l.: Annalena Schmid, Hanna Goller, Julia Kießling 
vorne v.l.: Hanna Schlegel, Leni Schneider, Sophia Becher 

Druck auf die Gegnerinnen ausüben konnten. Mit einer guten Leistung in Abwehr 
und Zuspiel ging der erste Satz mit 11:8 an die Stammbacher Mädels. Zu Beginn 
des zweiten Satzes ließen die Mädels für einige Bälle die notwendige Genauigkeit 
und Konsequenz vermissen, wodurch sie zunächst schnell mit 2:5 in Rückstand 
gerieten. Dann stellten sich die Stammbacher Mädels jedoch besser ein und drehten 
durch vier gut gespielte Angriffe das Match zum 6:5. Mit dem Elan aus diesen 
Bällen ließen die Stammbacher Mädels den gegnerischen Angriff nicht mehr ins 
Spiel kommen und holten sich verdient mit 11:7 den Meistertitel. Gleichzeitig si-
cherten sie sich dadurch auch das Ticket zur deutschen Meisterschaft.  

Die Stammbacher Feuerforscher be-
danken sich bei der Bürgerstiftung 
 
Ein ganz großes Dankeschön der Stammbacher Feuer-
forscher geht an die Bürgerstiftung Stammbach, die 
durch einen Zuschuss in Höhe von 500 Euro diverse 
Aufwendungen und Anschaffungen, wie z.B. Kinder-
feuerwehrhelme, Pylonen etc. fördert, damit unsere 
Jüngsten auch weiterhin mit großer Euphorie dabei 
sind und viel Spaß  bei der Kinderfeuerwehr haben. 
Der Dank gilt auch an alle, welche die Bürgerstiftung 
durch Spenden oder anderweitige Zuwendungen 
unterstützen, damit diese weiterhin Projekte in der 
Gemeinde fördern kann. 
 

v.l.n.r.: Regina Schramm von der Bür-
gerstiftung, Vorsitzender Thorsten 

Becher und die Stammbacher  
Feuerforscher mit Betreuerinnen so-

wie die Kommandanten  
Patrik Köppel u. Stefan Gärtner 
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Neues aus der Kinderfeuerwehr 
 

Auch dieses Jahr steht für unsere Feuerforscher wieder 
einiges auf dem Programm. Los ging es Ende Januar 
damit, dass wir uns nach der gemeinsamen Begrü-
ßung in drei Gruppen aufgeteilt hatten. Ein Teil durfte 
sich in der Fahrzeughalle unter Aufsicht die Ausstat-
tung des LFs (Löschfahrzeug) genau anschauen. Die 
zweite Gruppe hatte ihren Spaß beim Spielen, Bücher 
lesen und Hörspielen hören, alles rund um das Thema 
"Feuerwehr". Der dritte Teil machte sich an die Gestal-
tung der Fenster unseres Gerätehauses. Ausgeschnitten 
wurden Flammen, Wassertropfen und der Name der 
Kinderfeuerwehr: Feuerforscher Stammbach. Wer 
demnächst mal am Gerätehaus vorbei läuft, kann das 
Werk der Kinder bestaunen. Natürlich wurden auch 
diesmal die Gruppen wieder gewechselt, sodass keine 
Langeweile aufkam. 
Im Februar war das Thema: Aufgaben der Feuerwehr. 
Der Leitspruch aller Feuerwehren „Retten- Löschen- 
Bergen- Schützen“, wurde besprochen, ebenso was 
unsere kleinen Feuerforscher schon über die einzelnen 
Aufgabenbereiche der Feuerwehrleute wissen. Nach 
dem theoretischen Teil wurden dann praktisch die 
Schutzausrüstungen wie Atemschutz und der Bienen-
schutzanzug vorgeführt.  
Wir freuen uns auch über neue Feuerforscher. Infos 
gibt es bei Andrea Köppel (09256 1022) oder Katha-
rina Stöcker (09256 9606575). 

Was steckt hinter dem Feuerwehr-Leitspruch „Retten- Löschen- Bergen- Schüt-
zen“? 

Ein Kunstwerk der kleinen Feuerfor-
scher… 

Mittendrin statt nur dabei! Die verschiedensten Ausrüstungen 
wurden genauestens inspiziert 
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Erfolgreiches Jahr für  
Stammbacher Geflügelzüchter 
 
Von einem erfolgreichem Zuchtjahr berichteten Vorsit-
zender Jochen Schuberth und Zuchtwart Adolf Erl bei 
der Jahreshauptversammlung des Geflügelzuchtver-
eins Stammbach. Derzeit gehören 82 Mitglieder dem 
Verein an. Zu den neun Monatsversammlungen waren 
in der Regel 6 bis 25 Mitglieder anwesend. Hier 
wurden Vereinsaktivitäten geplant und Entscheidun-
gen über notwendige Investitionen getroffen sowie 
Zuchtprobleme angesprochen und diskutiert.  
 
Trommeltaubenmarkt zieht Züchter aus dem In- und 
Ausland an –  die Lokalschau ist ein voller Erfolg 

 
Es wurden von den Stammbacher Züchtern die Früh-
jahrsversammlung des Kreisverbandes Frankenwald, 
Bezirksversammlungen und die Landesverbandsta-
gung besucht. Auch der traditionelle Trommeltauben-
markt zu dem Züchter aus ganz Deutschland und den 
Niederlanden nach Stammbach anreisten und ihre 
Tiere zum Verkauf anboten, brachte internationales 
Flair. Viel geboten wurde den Gästen und Besuchern 
bei der ,,etwas anderen“ Lokalschau. Hier hatten sich 
die Zuchtfreunde viel Besonderes einfallen lassen um 
die Besucher mit liebevollen Details zu überraschen. 
Die Schüler der Elisabeth-Schlemmer- Grundschule 
waren mit ihren Lehrkräften von der Ausstellung 
begeistert. Auch die Kindergartenkinder waren mit von 
der Partie. Ein Dank des Vorsitzenden ging an alle 
Helfer, die zum Gelingen der Veranstaltungen beige-
tragen haben.  
 

Adolf Erl wird Ehrenmeister der 
 Bayerischen Rassegeflügelzucht  

 
Ein weiterer Höhepunkt war für den Vorsitzenden die 
Ernennung von Adolf Erl zum Ehrenmeister der Baye-
rischen Rassegeflügelzucht. Seit 1959 gehört er dem 

Verein an und hat im Laufe der Zeit viele Ämter im 
Geflügelzuchtverein innegehabt. Bis kurz vor seinem 
Rücktritt vor kurzem war er Zuchtwart für Tauben. Erl 
ist weit über die Grenzen von Stammbach für seine 
weißen Kingtauben bekannt.  
 

Gute Kassenlage bei den Geflügelzüchtern 
 
Von einer soliden Kassenlage berichtete Kassier Her-
mann Wirth - trotz Unterhaltungsmaßnahmen der 
Hallen wurde ein leichter Überschuss erwirtschaftet. 
Besonders erfreulich für den Kassier läuft die Vermie-
tung der kleinen und großen Halle an andere Vereine. 
Zehn Vermietungen und die Trommeltaubenbörse 
brachten einiges an Erlösen ein. Für dieses Jahr sind 
wieder Anfragen eingegangen. Für den Verein eine 
nicht zu verachtende Einnahmequelle.  
 

Erfolgreiche Züchter bringen sich auf 
 Ausstellungen und im Verein ein  

 
Der scheidende Zuchtwart Tauben, Adolf Erl, berichte-
te über viele Ausstellungserfolge der Stammbacher 
Züchter: Zwei Deutsche Meister, Champion der Fränki-
schen Trommeltauben, Deutscher und Bayerischer 
Brünnerpreis, Jugendkreismeister-Tauben auf der 
Kreisschau Frankenwald und Jugendvereinskreismeis-
ter. Viele Bewertungen im V und HV wurden dabei 
erzielt.  
Hallenwart Bernhard Stäsche, konnte von einer guten 
Belegung der kleinen und großen Halle berichten. 
Rege nutzten Stammbacher Vereine das Angebot für 
ihre Veranstaltungen. Auch wurden viele Arbeitsein-
sätze über das Jahr von den Mitgliedern zur Erhaltung 
der großen und kleinen Halle sowie der Außenanlage 
erbracht.  

Ringwart Dieter Friedrich war sehr zufrieden über die 
hohe Anzahl von 1020 verteilter Bundesringe für 
Großgeflügel und Tauben. Jugendwart Ulrich Kasten 
konnte sich über einen Neuzugang freuen. Zwölf Jung-
züchter gehören dem Verein an.  
 

Vereinsmeister und Ergänzungswahlen  
 
Erfolgreiche Vereinsmeister waren Leni Kraus, Hoch-
brutflugenten weiß und Luca Schuberth, Brünner 
Kröpfer weiß. Zuchtwart Großgeflügel Frank Stecklum 
konnte von einem erfolgreichen Ausstellungsjahr 
berichten. Günter Kossmann war auf den Schauen und 
als Vereinsmeister mit seinen Deutschen Zwerghüh-
nern orangehalsig erfolgreich. Ebenso erfolgreich 
Siegfried Müller, Deutsche Modeneser Gazzi blau und 
Georg Bergmann wurde mit seinen Zwergenten weiß 
Vereinsmeister.  
Bei der Ergänzungswahl wurde Günter Tröger als 
Nachfolger von Adolf Erl als Zuchtwart für Tauben 
ernannt. Schirmherr Bürgermeister Karl Philipp Ehrler 
war voll des Lobes über die Aktivitäten des Geflügel-
zuchtvereins.     

Bericht / Bild: Gerhard Quick Termine 2020 (unter Vorbehalt): 
 
26.04.20  Oberfränkische Bezirksjahreshaupt 
    versammlung Selb Plößberg 
10.05.20   Impfung Hühner GZV Halle  
07.06.20   Bayerische Landesverbandstagung  
    in Rothebuch  
06.09.20   Züchterschulung in Neudrosselfeld 
21./22.11.20  Oberfränkische Bezirksschau  
    in Schirnding 
28./29.11.20  Hauptsonderschau der Fränkischen  
    Trommeltauben ab 9 Uhr in der 
    Geflügelzüchterhalle Stammbach 

Stammbachs erfolgreiche Züchter - Von links: Günter Tröger, Jochen Schuberth, 
Adolf Erl, Georg Bergmann, Luca Schuberth, Leni Kraus, Günter Kossmann und 
Siegfried Müller  

ANZEIGENSEITE 
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Jahreshauptversammlung  
OGV Stammbach  
 
Erfreut über den Andrang begrüßte die 1. Vorsitzende 
Helga Ludwig Mitglieder und Freunde des Obst- und 
Gartenbauvereins Stammbach zur Jahreshauptver-
sammlung im Dorfwirtshaus Weickenreuth.  
 
Beim Jahresrückblick hob sie den Projekttag „Schule 
und Verein“ hervor. Begeistert hatten 16 Kinder im 
Schulgarten Blumenkästen bepflanzt und allerlei 
Ratespiele zu Wiesen- und Gartenblumen gelöst. Die 
Jugendarbeit führte dazu, dass von fünf neuen Mit-
gliedern drei Kinder sind! Der aktuelle Mitgliederstand 
des Vereins beträgt 146 Personen, davon sieben 
Ehrenmitglieder.  
 
Bei der Preisverleihung anlässlich des Blumen-
schmuckwettbewerbes konnten 66 Preise vergeben 
werden. Zusätzlich gingen fünf Sonderpreise an Kinder 
für ihre vorbildlich gepflegten Blumenkästen. Der 
Kassenbericht von Günter Ebert zeigte solide Finanzen 
des Vereins auf, was auch die Kassenprüfung durch 
Helga Wenisch und Elsbeth Stahl bestätigte.  
 
Die stellvertretende Kreisvorsitzende Uschi Kissler 
betonte die Bedeutung naturnaher Gärten. Nisthilfen, 
Gartenteiche, Reisig- und Steinhaufen, insekten-
freundliche Blumen sowie Wildkräuter seien heutzuta-
ge unerlässlich, um eine lebendige Vielfalt an Lebens-
räumen zu schaffen. Die Nutzung von Regenwasser 
und Kompost schone Ressourcen. Naturnahe Gärten 
könnte man von Gartenzertifizierern prüfen und mit 
einer Plakette auszeichnen lassen. Sie schloss ihre 
Ausführungen mit Worten Max Regers: „Blumen sind 
das Lächeln der Natur. Es geht auch ohne sie, aber 
nicht so gut!“  
 
Patrick Knopf, 2. Bürgermeister, lobte das vielfältige 
Engagement des Vereins. Dieser trage zur Verschöne-
rung des Ortsbildes bei und stelle beim Wiesenfestum-
zug eine Augenweide dar.  
 

Ehrungen beim Obst- und Gartenbauverein  
 
Mit der Ehrennadel in Silber wurden Gerhard Schich 
und Karl-Philipp Ehrler (in Abwesenheit) ausgezeich-
net. Die Ehrennadel in Gold erhielten Erwin Käppel 
und Eduard Tögel für ihre Vereinstreue verliehen.  
 
Nach einer geselligen Pause, in der Kaffee und Kuchen 
gereicht wurden, zeigte die Vorsitzende anlässlich des 
90jährigen Bestehens unter dem Motto 
„Blumenschmuck im Wandel der Zeiten“ eine Bilder-

auswahl der Ortsbegehungen von 1963 bis heute. Die 
vielen „Ahs“ und „Ohs“ aus dem Publikum bewiesen 
das große Interesse der Anwesenden. Die positiven 
Beispiele mögen zur Nachahmung anregen!  
 

Jahresprogramm und Informationen 
 
Zum Abschluss wurde das Jahresprogramm vorge-
stellt. Angeboten werden unter anderem ein Obst-
baumschnittkurs (21.3. und 4.4.), ein Veredlungs-
kurs (17.4.) und ein Sommerschnittkurs (17.7.) auf 
der Streuobstwiese Wacholderbusch. Nach dem Tag 
der offenen Gartentür am 28.6. ist die Ortsbegehung 
für den 25.7. bzw. 8.8. geplant. Die Preisverteilung 

Von links: 2. Vorsitzender Dieter Tögel, stv. Kreisvorsitzende Uschi Kissler, 1. 
Vorsitzende Helga Ludwig, Erwin Käppel, Eduard Tögel, 2. Bürgermeister Patrick 
Knopf und Gerhard Schich  

anlässlich des Blumenschmuckwettbewerbes wird am 
20.9. stattfinden. Abgerundet wird das Vereinsleben 
am 13.12. mit einer Fahrt zu Adventsmärkten in 
Fürth, Zirndorf und Gut Wolfgangshof. 
  
Sammelbestellungen für Dünger sind momentan 
leider nicht mehr möglich, nach einer Ersatzfirma wird 
Ausschau gehalten. Aus Datenschutzgründen dürfen 
Termine von privaten Jubiläen nicht mehr ermittelt 
werden. Wer einen Besuch erwünscht, könne aber 
gerne eine Einladung aussprechen.  
 
Jeder Besucher bekam als kleines Dankeschön ein 
Paar Gartenhandschuhe überreicht. 

ANZEIGENSEITE 
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Närrisches Treiben in Stammbach 
 
Ein Saal voll ausgelassener und fantasievoll kostümierter Kinder und deren ebenso närrischer Eltern hat beim Kinderfasching der Stammbacher Siedlergesellschaft in der 
proppenvollen Geflügelzüchterhalle gefeiert. „DJ Bruno“ animierte die Kinder zu vielen lustigen Spielen und Tänzen. So entwickelte sich der Saal zu einem „Käfig voller 
kleiner und großer Narren“.                            Text/Foto: G.Quick 

Tennisclub Stammbach - Mit Vollgas in die neue Saison 
 

Am Sonntag, den 23.02.2020 startete der TC Stammbach mit dem 
„Faschingschleiferl“ ins neue Tennisjahr. Zum größten Teil verkleidet und mit viel 
Spaß absolvierten die Teilnehmer ihre Spiele. Danach ließen die Spielerinnen und 
Spieler den Tag mit einer kleinen Siegerehrung mit Kaffee und Küchla ausklingen. 
In diesem Jahr wird neben der Damenmannschaft seit vielen Jahren auch wieder 
eine Herrenmannschaft an den Start gehen. Ein kostenloses Training mit Trainer 
soll auch wieder angeboten werden. Nähere Informationen dazu folgen im April. 

INFO 
 

Bericht „Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier“  
in nächster Ausgabe 
 
Der Bericht über das „Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier“ der Stammbacher Siedler-
gemeinschaft folgt in der nächsten Ausgabe. 
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Jüngste Stammbacher Faustballer sind erfolgreich 
 

Auch die jüngsten Faustball-Mädels des TV Stammbach durften bei den bayerischen 
Meisterschaften der U10 erste Erfolge feiern. Von den beiden Stammbacher Mann-
schaften holte sich der TV Stammbach I die Silbermedaille.  
Mit dem ersten Spiel durften die beiden Stammbacher Mannschaften gegeneinan-
der eröffnen. Im ersten Satz siegte der TV Stammbach 1 mit 16:4, der zweite Satz 
endete mit 11:11 unentschieden. Gegen die Titelverteidiger und Favoriten vom TV 
Augsburg unterlagen die Mädels des TV Stammbach II mit 6:18, 5:16. Der TV 
Stammbach I zeigte eine gute Tagesform und konnte jeweils den TV Hallerstein mit 
12:11, 14:11 und den TSV Staffelstein mit 14:12, 16:7 bezwingen. Der TV 
Stammbach II unterlag dem TV Hallerstein im ersten Satz noch mit 12:13, konnte 
sich aber im zweiten Satz mit 12:12 ein Unentschieden sichern. Im für den TV 
Stammbach II entscheidenden Platzierungsspiel gegen den TSV Staffelstein schli-
chen sich bei den Stammbacher Mädels zu viele leichte Fehler ein, so dass sie mit 
8:14, 10:14 unterlagen. Für den TV Stammbach I ging es im entscheiden Spiel 
gegen den TV Augsburg um PLatz 1. Die Mädels konnten für alle überraschend mit 
einer sehr guten Leistung den ersten Satz mit 12:11 für sich entscheiden, mussten 
sich im zweiten Satz gegen stark aufspielende Augsburger mit 6:17 geschlagen 
geben. Damit holten sich die U10-Mädels des TV Stammbach I in einer Mixed-
Alterklasse mit einer starken Leistung verdient die Silbermedaille, die Mädels des TV 
Stammbach II belegten den 5. Platz. 
In der Altersklasse U16w sicherten sich die Stammbacher Mädels um Annalena 
Schmid, Leni Schneider, Julia Kießling, Helena Birkner, Sophia Becher, Hanna 
Schlegel, und Hanna Goller in der Landesliga Ost nach zwei überregionalen Titeln 
mit einem 11:4, 11:7 gegen den TV Herrnwahlthann I und einem 11:8, 11:2 
gegen den TV Herrwahlthann II auch den Titel als Erstplatzierter in der Landesliga. 

Die Mannschaften des TV Stammbach II (hinten) und des TV 
Stammbach I (vorne). 
hinten v.l..: Sofie Vogel, Neele Ziegenthaler, Mara Henniger, 
Josephina Hertrich 
vorne v.l.: Ida Henniger, Finja Drechsel und Jule Wülferth 
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April 
25.04. Fischereiverein Teichpflege Rindlas, Beginn nach kurzfristiger Absprache 

25.04. VDK Ortsverband Stbch JHV, 14.30 Uhr im Gasthaus Weißenstein 

01.05. Fischereiverein Angelfreigabe Raubfische 

01.05. Schachklub Stammbach Wanderung nach Weickenreuth, 10.00 Uhr ab Marktplatz  

01.05. Feuerwehr Weickenreuth  Maibaumaufstellen ab 10 Uhr am Dorfplatz 

01.05. SPD Ortsverein Maibaumaufstellen 14.00 Uhr Am Anger 

04.05. SPD Ortsverein Stammtisch 19.30 Uhr Gaststätte Hohl 

09.-10.05. FFW Stammbach Feuerwehrgartenfest  - ENTFÄLLT wegen der nicht einzuschätzenden Corona Entwicklung - 

13.05. Wildkräuterführung 17.30 Uhr, Förstenreuth 54, D. Reichel, Tel. 015112450150 u. S. Greim, Tel. 01778901942. 
Bitte um Anmeldung 

13.05. VDK Ortsverband Stbch Sprechtag im Rathaus von 14.00 bis 15.30 Uhr 

15.05. LRA Hof DEmenzPartner Schulung, Mühlstraße 22 Zeit wird noch bekannt gegeben 
16.05. VDK Ortsverein Stbch Muttertagsfeier 
16.05. Tennisclub Stammbach Herren 30 Heimspiel ab 14.00 Uhr TC Stammbach - TG Culmitz II 
17.05. Tennisclub Stammbach Damen Heimspiel ab 10.00 Uhr TC Stammbach - SC Kemmern 
21.05. Siedlergemeinschaft Stammbach Maifest ab 10.00 Uhr 

22.-23.05 Siedlergemeinschaft Stammbach Nachtwanderungg ab 23.00 Uhr 
23.05. Fischereiverein Hegeangeln um die Königswürde, Falls 

16.05. Weißensteinverein 

Gemeinschaftsfahrt mit den Wanderfreunden aus Marktleugast ins tschechische Bäderdreieck mit dem 
Schloss Künsberg, dem Naturreservat Kladska, Kloster Tepl und Marienbad. Abfahrt: 8.15 Uhr Marktplatz, 

Anmeldung bis 30.04.20 bei M. Trenden unter Tel. 09256/1547 oder  
per e-mail unter m.trendel@t-online.de 

22.05. VDK Ortsverband Stbch Besucherdienst im Seniorenhaus Zell 
23.05. Tennisclub Stammbach Herren 30 Heimspiel ab 14.00 Uhr TC Stammbach - TC Weismain 
24.05.l Tennisclub Stammbach Damen Heimspiel ab 10.00 Uhr TC Stammbach - SC Kemmern 

29.-31.05. FFW Gundlitz Gaasmooßfest 
30.05. Evang. Kirchengemeinde 10.30 - 17.00 Uhr Halbtagesfahrt ins Porzellanikon Selb 

Mai 
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Kindergottesdienst zum Faschingsauftakt 
 
Große Beachtung fand der Familiengottesdienst zum Faschingsauftakt in der katho-
lischen Auferstehungskirche in Stammbach. „Gott liebt das Lachen“ so das Mot-
to. Aber auch kein Fasching ohne Luftschlagen. Sie können fliegen, so Pater Silves-
ter in seiner Begrüßung, sie können sich miteinander verbinden –  Menschen und 
Räume. Auch Menschen sind wie Luftschlangen, so der Geistliche weiter. Sie treten 
miteinander in Verbindung, was manchmal auch schön bunt und lebendig ist. Oft 
aber auch verwirrend.  
Clown Maximilian Rammensee stellte der Gottesdienstleiterin Claudia Keller die 
Frage, ob denn in der Kirche überhaupt lachen erlaubt sei. Und nachdem diese es 
ihm zusagte, stellte er fest, dass lachen gesund sei und der Seele guttut. Mit viel 
Schwung warf er dann Bonbons in die Kirchenbänke und sorgte so sofort für glückli-
che Gesichter.    
Pater Silvester ließ es sich zum Abschluss auch nicht nehmen, die Gottesdienstbesu-
cher mit einigen seiner Lieblingswitze zu unterhalten. Sein Dank galt aber auch den 
Mitgliedern des neugegründeten Jugendclubs Light die zusammen mit dem Kinder-
liturgiekreis den Gottesdienst gestaltet hatten. Pfarrgemeinderatsvorsitzender Os-

Die Kinder versammelten sich zum Vater Unser mit Pater 
Silvester um den Altar  

wald Purucker dankte der Kirchenverwaltung Stammbach mit Marie Stadter an der 
Spitze für die gute Aufnahme und die Süßigkeiten für die Kinder.  
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur 
 

Bekanntmachung 
Es wird bekannt gemacht, dass mit Wirkung vom 06.04.2020 die Friedhofsgebüh-
renordnung für den Friedhof der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach in 
folgenden zwei Punkten geändert wird: 

Wiesenurnengrab EUR 1.180,00 (bisher 1.150,00);  
Chor EUR 80,00 (bisher 50,00) 

Die Neufassung wurde mit Schreiben der Evang.-Luth. Landeskirchenstelle in Ans-
bach vom 11.03.2020 Az. 68/52 kirchenaufsichtlich genehmigt und ist nachfol-
gend abgedruckt.     Susanne Sahlmann, Pfarrerin 
 

Erstankauf für jeweils 20 Jahre 
Einzelgrab           EUR 520,00 
Reihengrab; keine Verlängerung möglich 
 

Doppelgrab           EUR 870,00 
Wahlgrab; Verlängerung nach Ablauf um 10 od. 20 Jahre möglich 
 

Wiesengrab           EUR 2.300,00 
Doppelbelegung möglich; Verlängerung nach Ablauf um 10 od. 20 Jahre 
zuzüglich Steinmetzkosten für Beschriftung (EUR 9,82 pro Zeichen incl. Mwst.) 
Enthalten ist die spätere Entfernung der gesamten Beschriftung (d. h. es fallen bei 
Auflösung keine weiteren Kosten an) sowie die Grabpflege. 
Bei zweiter Bestattung zuzüglich Steinmetzkosten für Zusatzplatte (EUR 132,98 
incl. Mwst.). 
 

Urnengrab           EUR 460,00 
Verlängerung nach Ablauf um 10 od. 20 Jahre möglich 
 

Wiesenurnengrab          EUR 1.180,00 
Doppelbelegung möglich; Verlängerung nach Ablauf um 10 od. 20 Jahre 
Enthalten sind die erste Beschriftung und die spätere Entfernung der gesamten 
Beschriftung (d. h. es fallen bei Auflösung keine weiteren Kosten an) sowie die 
Grabpflege. 
nur hier Vorreservierung durch Ankauf möglich 
Mit dem Rechnungsdatum beginnt die 20-Jahres-Frist. 
Bei Stornierung wird die anteilige Gebühr für die abgelaufenen Jahre einbehalten. 
 

Baumbestattung          EUR 900,00 
Doppelbelegung möglich; Verlängerung nach Ablauf um 10 od. 20 Jahre zuzüglich 
Steinmetzkosten für Beschriftung (EUR 9,82 pro Zeichen incl. Mwst.) 
Enthalten ist die spätere Entfernung der gesamten Beschriftung (d. h. es fallen bei 
Auflösung keine weiteren Kosten an) sowie die Grabpflege. 
 

Nutzung Leichenhalle         EUR 50,00 
(Strom/Heizung/Reinigung) 
 

Nutzung Friedhofskirche        EUR 35,00 
(Mesnerdienst; Strom/Heizung/Reinigung) 
 

Verwaltungsgebühr         EUR 25,00 
 

Organist/in           EUR 35,00 
 

Kreuzträger/in          EUR 6,00 
 

Chor            EUR 80,00 
 

ggf. Fahrtkosten Pfarrer/in bei auswärtiger Trauerfeier EUR 0,35/km 
 

Grabsteingebühr: 7% der Nettokosten der Grabanlage 

 

Öffnungszeiten Klosterladen: 
MÄRZ BIS DEZEMBER: 

Donnerstag: 16-18 Uhr  
Samstag: 13-17 Uhr 
Sonntag: 10-12 Uhr 

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Kath. Pfarramt Marienweiher  
- Klosterladen-Team - 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur 
 

Aktuelle Information aufgrund der aktuellen Lage  
 
Bis mindestens 19. April finden in der Kirchengemeinde keine Veranstaltungen, 
Gruppen, Chorproben, Andachten und Gottesdienste statt. Der Konfirmationsgottes-
dienst wird auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.  
 
Ersatz für den sonntäglichen Gottesdienstbesuch bietet der ZDF-Fernsehgottesdienst 
sonntags um 9.30 Uhr, der im Wechsel aus einer katholischen und einer evangeli-
schen Gemeinde gesendet wird. 
 

Auch auf der Seite des Dekanat Münchberg gibt es entsprechende Angebote:  
www.dekanat-muenchberg.de 

Katholische Kirche Stammbach 
 
Die sonntäglichen Vorabendgottesdienste sowie Liturgiefeiern finden wegen des 
„Coronavirus" bis auf weiteres nicht statt. 
 
Liebe Mitchristen wir glauben, dass wir uns im „Gottes Namen" tragen lassen von 
Hoffnung und Zuversicht in dieser schweren Zeit. Bleiben Sie alle gesund, dass wir 
uns zum gemeinsamen Gebet wiederfinden. 
 

Das wünschen Ihnen Allen  
Ihre Katholische Kirchenverwaltung Stammbach. 
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Notdienstplan vom 04.04.2020 bis 30.04.2020                                                                                                  Notdienstkreis: 475136  
Sa. 04.04.2020   Engel-Apotheke    Karlstr. 16     95213 Münchberg   Tel.: 09251 / 6868     Sa. 08:00 bis So. 08:00 
So. 05.04.2020   Engel-Apotheke    Karlstr. 16     95213 Münchberg   Tel.: 09251 / 6868     So. 08:00 bis Mo. 08:00 
Mo. 06.04.2020  Stadt-Apotheke    Luitpoldstr. 29   95233 Helmbrechts  Tel.: 09252 / 91240    Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr 
Di. 07.04.2020  Rathaus-Apotheke   Kulmbacher Str. 3   95352 Marktleugast  Tel.: 09255 / 256    Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr 
Mi. 08.04.2020  Franken-Apotheke   Luisenstr. 6     95213 Münchberg  Tel.: 09251 / 6327    Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr 
Do. 09.04.2020  Stadt-Apotheke    Luitpoldstr. 29   95233 Helmbrechts  Tel.: 09252 / 91240    Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr 
Fr. 10.04.2020  Rathaus-Apotheke   Kulmbacher Str. 3   95352 Marktleugast  Tel.: 09255 / 256    Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr 
Sa. 11.04.2020  Franken-Apotheke   Luisenstr. 6    95213 Münchberg  Tel.: 09251 / 6327    Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr 
So. 12.04.2020  Franken-Apotheke   Luisenstr. 6    95213 Münchberg  Tel.: 09251 / 6327    So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr 
Mo. 13.04.2020  Adler-Apotheke    Kulmbacher Str. 7   95213 Münchberg  Tel.: 09251 / 1374    Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr 
Di. 14.04.2020  Conrads-Apotheke   Weberstr. 1    95176 Konradsreuth  Tel.: 09292 / 1317    Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr 
     Waldstein-Apotheke   Marktplatz 1    95234 Sparneck   Tel.: 09251 / 1880    Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr 
Mi. 15.04.2020  Markt-Apotheke    Marktplatz 1    95236 Stammbach  Tel.: 09256 / 1800    Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr 
Do. 16.04.2020  Adler-Apotheke    Kulmbacher Str. 7   95213 Münchberg  Tel.: 09251 / 1374    Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr 
Fr. 17.04.2020  Conrads-Apotheke   Weberstr. 1    95176 Konradsreuth  Tel.: 09292 / 1317    Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr 
     Waldstein-Apotheke   Marktplatz 1    95234 Sparneck   Tel.: 09251 / 1880    Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr 
Sa. 18.04.2020  Markt-Apotheke    Marktplatz 1    95236 Stammbach  Tel.: 09256 / 1800    Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr 
So. 19.04.2020  Markt-Apotheke    Marktplatz 1    95236 Stammbach  Tel.: 09256 / 1800    So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr 
Mo. 20.04.2020  Engel-Apotheke    Karlstr. 16    95213 Münchberg  Tel.: 09251 / 6868    Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr 
Di. 21.04.2020  Pittroff Apotheke    Münchberger Str. 10  95233 Helmbrechts  Tel.: 09252 / 6191    Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr 
Mi. 22.04.2020  Stadt-Apotheke    Bayreuther Str. 4   95213 Münchberg  Tel.: 09251 / 1301    Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr 
Do. 23.04.2020  Engel-Apotheke    Karlstr. 16    95213 Münchberg  Tel.: 09251 / 6868    Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr 
Fr. 24.04.2020  Pittroff Apotheke    Münchberger Str. 10  95233 Helmbrechts  Tel.: 09252 / 6191    Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr 
Sa. 25.04.2020  Stadt-Apotheke    Bayreuther Str. 4   95213 Münchberg  Tel.: 09251 / 1301    Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr 
So. 26.04.2020  Stadt-Apotheke    Bayreuther Str. 4   95213 Münchberg  Tel.: 09251 / 1301    So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr 
Mo. 27.04.2020  Franken-Apotheke   Luisenstr. 6    95213 Münchberg  Tel.: 09251 / 6327    Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr 
Di. 28.04.2020  Stadt-Apotheke    Luitpoldstr. 29   95233 Helmbrechts  Tel.: 09252 / 91240    Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr 
Mi. 29.04.2020  Rathaus-Apotheke   Kulmbacher Str. 3   95352 Marktleugast  Tel.: 09255 / 256    Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr 
Do. 30.04.2020  Franken-Apotheke   Luisenstr. 6    95213 Münchberg  Tel.: 09251 / 6327    Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr 

ANZEIGENSEITE 
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So erreichen Sie Ihren Markt Stammbach und den Landkreis Hof 
 
 
MARKT STAMMBACH, Rathausstr. 7, 95236 Stammbach 
 
 

Tel.    09256/96009-0 
Fax    09256/96009-30 
e-Mail:   rathaus@stammbach.de 
Web:   www.stammbach.de 
 

Montag   08.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  08.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr 
Freitag  08:30 bis 12:00 Uhr 
 
 

Außerhalb der Öffnungszeiten Termine nach Vereinbarung 
 
Konten der Marktgemeinde Stammbach: 
 
Sparkasse Hochfranken 
IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35 
 

Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
IBAN:  DE25 7706 9870 0007 1513 90 
 
LANDKREIS HOF, Schaumbergstr. 4, 95032 Hof 
 

Tel.    09281/570 
Fax:   09281/58-340 
e.Mail:  poststelle@landkreis-hof.de 
Web:  www.landkreis-hof.de 
 
Montag:  7.30 bis 16.00 Uhr 
Dienstag: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:  7.30 bis 12.30 Uhr 
 
 

Annahmeschluss in der Kfz.-Zulassungsstelle:  
eine halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeiten 

ANZEIGENSEITE 
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